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Anmerkung für die Eltern

Gott hätte sich keine weiteren Tiere ausdenken müssen, 
nachdem er ein paar gemacht hatte. Doch er beließ es 
nicht dabei. Unser Schöpfer kreierte viele, ganz unter-
schiedliche Tiere, keines glich dem anderen – von klein und 
knuddelig bis stark und stürmisch. Und jedes einzigartige 
Wesen kann uns etwas über unseren Schöpfer, unsere Welt 
und über uns selbst bewusst machen.

Die Bibel ist voll von spannenden Geschichten über 
Tiere. Kinder erfahren dadurch, wie Gott ist: Dass er jedes 
einzelne Tier unendlich lieb hat – genau wie die Menschen!

In diesem Buch wird in jedem Kapitel eine tierische 
Bibelgeschichte erzählt. Anschließend gibt es eine Liste 
mit Fakten zum Staunen. Eine kurze Andacht zeigt den 
Kindern, was die Geschichte der Bibel mit ihrem eigenen 
Leben zu tun hat. Ein passender Bibelvers und ein Gebet 
schließen das Kapitel ab.

Ich hoffe sehr, dass Sie und Ihre Kinder beim Lesen Gott 
verstehen und noch mehr lieben lernen. Ich wünsche Ihnen 
gemeinsam viel Freude bei den tierischen Abenteuern!

Dandi Daley Mackall
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Die echte Geschichte
1. Mose 1-2

Gott war schon immer da. Aber Tiere und 
Menschen waren am Anfang noch nicht 
auf der Welt. Auch Blumen und Bäume, 
Himmel und Sterne hat es noch nicht 
immer gegeben.

Gott hat alles geschaffen!

Das alles hat Gott 
      gemacht!
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Das alles hat Gott 
      gemacht!

Gott hätte die Welt schwarz-weiß machen können. Aber er  
schenkte uns rote Blumen, einen blauen Himmel, grünes Gras und 
orange leuchtende Sonnenuntergänge. Gott erschuf eine bunte Welt!

Gott hätte einfach die Goldfische machen und dann gleich wieder 
aufhören können.

Aber nein, Gott erfand winzige Goldfische, große Delfine, 
 ungewöhnliche Tiere wie Hummer und Krebse, Thunfische und so 
weiter und so fort – ja, das war erst der Anfang!

Gott erfand Vögel und Frösche, Kängurus und Kätzchen,  
Elefanten und Eichhörnchen, Giraffen und Geparden.

Wer hat eigentlich Pferde und Nilpferde gemacht?  
Ameisen und Ameisenbären? Löwen und Libellen? Das war Gott!

Und wer hat Mama und Papa gemacht?  
Oder deine Brüder und Schwestern? Und dich? Das war Gott!

Gott hat dich geschaffen!



Er

staunliche
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•  Was meinst du, welches das stärkste Insekt 
der Welt ist? Du wirst es kaum glauben: Der 
Nashornkäfer. Er kann Dinge heben, die über 
800 Mal so viel wiegen wie er selbst. Das ist als 
würdest du ungefähr zehn Autos hochheben!

•  Eine Giraffe hat sieben Wirbel 
(also bewegliche Knochen) in 
ihrem la-a-a-a-a-angen Hals ... 
genauso viele wie du!

•  Ein Gepard kann schneller als 90 Kilometer 
pro Stunde rennen. Das ist ungefähr so 
schnell, wie ein Auto auf der Landstraße fährt.

•  Schlangen können drei Jahre lang ohne Essen 
auskommen, wenn sie die ganze Zeit über 
schlafen.

•  Ein Seestern hat kein Gehirn, kein Blut, keine 
Ohren und keine Nase. Trotzdem kann er 
viele, viele Jahre lang leben.4
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Was bedeutet das  
 für mich? 

Was glaubst du, warum schuf Gott so viele ver-
schiedene Arten von Tieren? (Rate einfach mal!) 
Bestimmt machte es Gott Spaß, sich alle Tiere 
auszudenken und zu formen. Was bastelst du 
gerne?

Gott hat uns sehr lieb. Er möchte, dass wir die Dinge genießen, 
die er gemacht hat.

Läufst du vielleicht manchmal an einer flauschigen Katze, einem flinken Eichhörnchen 
oder einem schimpfenden Spatz vorbei? Schau sie dir mal genau an!

Wenn dir jemand etwas Tolles schenkt, sagst du doch bestimmt Danke, oder? Sag Gott 
doch einfach mal Danke für kuschelige Kätzchen, bellende Hunde und sogar für stinkende 
Wildschweine.

Gott hob sich das Beste für den Schluss auf: er machte die Menschen! Auch Menschen 
sind ganz unterschiedlich. Manche sind klein, andere groß, manche dick, andere dünn. 
Manche haben dunkle Haut, andere helle. Jeder Mensch ist einzigartig! Auch dich hat 
Gott gemacht!

Bibelvers
Sie alle sollen den Herrn loben! Denn auf seinen Befehl wurden sie erschaffen.  
Psalm 148,5 (Hfa)

Mit Gott reden
Lieber Gott, danke, dass du all die Tiere gemacht hast. Bitte hilf mir,  
darauf zu achten, was du alles geschaffen hast. Amen.
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Auch Mücke und Floh?  
Ein schwimmender  
Zoo!

Die echte Geschichte
1. Mose 6–7

Noah war ein sehr guter Mensch. Er tat, 
was Gott ihm sagte. Aber auf der ganzen 
weiten Welt hörte außer Noah niemand 
mehr auf Gott.
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